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Von abgemeldet

Reue

Aaaaaalllllsooooooo....hallo...*drop*
is mal was anderes...obwohl..is ja auch Shonen-Ai....und auch wenn ich bei Zelda
eigenlich kein Shonen-Ai reinbringen wollte...es musste sein....schon allein wegen der
bittenden Blicke meiner Freundin....*zur Seite guck* *schauder*...ich mach ja schon.....
Und da es nun so weit gekommen ist, mach ich auch gleich mal wieder ein bischen
Darkfic draus...was anderes macht einfach nicht soviel spaß^^
Ich denke die meisten können sich denken was für ein Paring ich hier benutzte. Und
außerdem wollt ich nur sagen dass ich ein paar Tatsachen verdreht habe, und einige
aus dem Manga dazu gepackt habe. Also nicht wundern ja???
Eine davon ist die Sache mit Volvagia und Shiek.
Viel spaß beim lesen^^

Reue...

 Ein lauter Schrei, wie der eines gequälten Tieres ließ das Schloss Hyrules erzittern.
Oder zumindest das, was davon übrig geblieben war. Schwer atmend stützte Link sich
auf die heilige Klinge, welche er seit dem ersten Gespräch mit Rauru immer bei sich
getragen hatte. Das Blut tropfte von der glatten, kalten Oberfläche auf den Boden
der Grundmauern- das einzige was nicht zerstört worden war von dem riesigen
Gebäude, was bis vor ein paar Minuten einmal den Sitz des Königshauses dargestellt
hatte. Ganondorfs Blut, welcher nun tot und unbeweglich vor ihm lag.
Zelda lächelte ihn an und kam zu ihm hinüber, kaum dass der Flammenring wieder
erloschen war. Sie war es für den er alle seine Prinzipien über Bord geworfen hatte.
Sie war es der ihn erst auf diese reise geschickt hatte. Sie war die Weise des Lichts,
und einer der drei Träger des Triforce- Zeichens, wobei das dritte gerade wieder frei
gegeben worden war.
Nur für sie hätte er die Welt gerettet. So dachte er einmal. Einst hatte er geglaubt sie
zu lieben. Doch Einbildung und Wahrheit waren etwas von Grund auf verschiedenes.
Und irgendwann war ihm klar geworden dass er nicht einer Illusion nachhängen
konnte.
Die Prinzessin stoppte neben ihm und strahlte geradezu. Er konnte ihren Blick
geradezu fühlen. Ihre Augen wie sie vor Stolz aufblitzten. Der Held der Zeit sah nicht
auf. Auch nicht dann als sie anfing zu sprechen. Er hörte nicht zu. Viel zu sehr in seinen
Gedanken vertieft, blickte er nur auf die Asche die den Boden überdeckte. Weiße
Asche in der auch die Körper derer waren, welche mit dem Schloss verbrannt waren.
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Schließlich viel sein Blick auf die Leiche welche ein paar Meter von ihm entfernt lag.
Ganondorf...Anführer und König der Gerudo. Sein eigener Herr und Meister. Tyrann
und doch immer noch ein Lebewesen Link erzitterte. Keiner hatte es verdient zu
sterben. Niemand. Auch wenn er noch so ein Tyrann war. Kein Mensch durfte über das
Leben anderer richten. Auch nicht so jemand. Er sprach nicht für die anderen. Es war
seine Ansicht.
Er wurde aus seinen Überlegungen gerissen. Zelda hatte ihn bei der Hand gepackt und
schleifte ihn nun hinter sich her, die Brücke der Weisen entlang zu Marktplatz.
Selbst hier war alles schon fast wieder normalisiert. So etwas ist eigentlich
unglaublich. Vor Minuten noch war hier nichts außer Schutt und Geröll was einst mal
Häuser waren.
Und nun? Als wäre nichts gewesen, wurde hier wieder gehandelt, geschrieen, gelacht
und gezankt. Es schien als wäre die sieben Jahr lange Unterdrückung Ganondorfs nie
gewesen.
Doch die Prinzessin Hyruels stoppte nicht in ihrem Lauf und ließ dem Blonden somit
keine Zeit dies alles zu verarbeiten. Link bekam nur verschwommen ihre Worte mit,
während er an die Tage, Wochen dachte die er damit verbracht hatte Hyrule wieder
aufleben zu lassen....Aber nicht so.... Link bekam Zeldas Gesprächsfetzen mit, welche
sie ihm hsatig versuchte beizubringen. Von wegen. "feiern" und "Alle kommen" Link
riss sich panisch los.
"Was ist?" Zelda sah ihn an, während er gezwungen versuchte zu lächeln. Er wollte
weg.
"ich gehe zurück...in den Wald" flüsterte der Blonde mit den eisblauen Augen zittrig.
Zelda nickte geistesabwesen, schüttelte dann jedoch sogleich den Kopf. "U...und was
ist mit der Feier? Viele werden dich sehen wollen. Dir gratulieren." Link seufzte tief,
versuchte die Panik zu vertreiben. "Genau deswegen möchte ich nicht mit. So viele
Menschen. Ich möchte dass nicht. Du...kannst sie von mir grüßen, falls du möchtest."
Link hasste große Veranstaltungen. Es waren einfach zu viele Menschen auf zu engem
Raum. Und außerdem war ihm der ganze Trubel peinlich. Zelda zog jedoch nur kurz
eine Schnute. "Na gut." Meinet sie schließlich seufzend und nickte. Link atmete
erleichtert aus und begann in seinem Köcher zu kramen. Und fand schließlich was er
suchte. "Hier" er reichte der Blonden die Okarina der Zeit, welche eigentlich schon ein
Teil von ihm ausmachte. Eigentlich wollte er sich nicht weggeben. Aber sie gehörte
ihm nicht. Sie würde auch so ein Teil von ihm bleiben.
"Weißt du...behalt sie. Ich denke bei dir, ist sie am besten aufgehoben. Auch wird dir
das Tor zu Zitadelle immer offen stehen. Schließlich ist dies alles dein Verdienst. Und
du bist der Held der Zeit. Wir haben dir viel zu verdanken." Sie lächelte. "Es ist mein
Dank an dich. Ich weiß nicht was ich dir sonst hätte geben könnte" Link lächelte nur
und sagte nichts. Stattdessen setzte er die Okarina an seine Lippen. Eine Melodie
erklang welche er schon so oft gespielt hatte. Und dann kam ihm Shiek in den Sinn.
Wo er wohl gerade war?
Seine Gedanken zerstreuten sich als ihn wieder das vertraute Gefühl der
Schwerelosigkeit umgab.
Kaum einen Augenblick später befand er sich auch wieder im Wald. Der Ort wo er
seine Kindheit verbracht hatte. Vor sieben Jahren...
Sieben Jahre...ganze Sieben Jahre fehlten ihm. Er hatte sie einfach übersprungen.
Sie nie erlebt. Doch auch wenn er wollte er konnte nicht einfach zurück und so tun als
wäre nichts gewesen. Zu viel war passiert. Und eine sorgenlose Kindheit würde er nie
mehr haben.
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Link hatte sich aus den verlorenen Wäldern, hinaus in sein Dorf begeben. Das Dorf
welches ihm so vertraut war und ihm so viel bedeutete. Hier war er groß geworden.
Hier hatte er Freunde und Vertraute.
Ein paar der Kokiri sahen ihn erstaunt an während er an ihnen vorüber schritt. Wie
konnte ein normaler Mensch das Reich des Baumes betreten ohne Gefahr zu laufen in
eine Pflanze verwandelt zu werden?
Gerade als er sein Haus betreten wollte, merkte er ein Ziehen an seinem Hemd.
"Mister? Was tun sie hier?" Mido hatte ihn anscheinend entdeckt. Er wollte ihn davon
abhalten das Haus seines Freundes, welcher doch eigentlich vor ihm stand zu
betreten.
"Ich wollte in mein Bett" ein wenig irritiert zeigte Link auf sein haus. "Ihr Bett? Nein Sir
das Haus ist..." mehr konnte er dazu nicht mehr sagen. "Link!" Navi hatte ihm ins Ohr
geschrieen und eine weitere Person hatte ihn von der anderen Seite des Weges
gerufen.
"Salia!" sagte Navi. Und Link musste wieder Willen lächeln. Etwas, wozu er in den
letzten Tagen nur noch selten zu fähig war. Es war schwer zu lachen, wo doch alles
was er liebte fort war.
Mido riss die Augen auf und sah den größeren erstaunt an. Salia hatte ihn aber schon
wie Zelda am Arm gepackt und zerrte ihn zum Ausgang. "komm Zelda will deinen Sieg
feiern!"
Und wieder riss sich Link los, und schüttelte nur den Kopf. "ich komme nicht. Das habe
ich auch schon Zelda gesagt. Aber ich wünsche dir viel Spaß" sagte er als Antwort auf
das erstaunte Gesicht von Salia und schubste sie zum Ausgang. "Geh. Sie warten doch
nur noch auf die siebte Weise!" zögerlich verschwand schließlich auch sie.
Link überlegte kurz, änderte seine Meinung dann doch und ging wieder in die
verlorenen Wälder zurück. Er wollte nicht von seinen freunden belagert werden. Nicht
jetzt wo sein Kopf fast überquoll mit Gedanken. Er irrte eine Weile ziellos umher.
Und schließlich fand er die Lichtung, wo er früher Oft alleine gewesen war um vor
Mido und dessen Freunden zu flüchten. Es war eine Zeit gewesen, wo man noch
unbeschwert hatte leben können.
Ein umgefallener Baum, der auf einen Stein gelandet war, bildete einen kleinen
Balanceakt, über dem man zu eine riesigen alten Baum kam, welcher an einem kleine
See lag, dessen kleine Bach unter dem umgefallenen Baum duch plätscherte.
Link lächelte. Wenigstens war hier noch alles so geblieben wie früher.
Er kletterte auf einen der unteren, dicken Äste und setzte sich in Richtung des Sees.
Er seufzte tief. Endlich war das alles vorbei. Alles. Er griff unweigerlich nach seiner
Okarina, und begann leise zu spielen. Etwas, was ihm immer dabei geholfen hatte den
Kopf frei zu machen. Etwas was seine Seele weit fort trug. Über den Himmel hinaus.
Über Wolken hinweg.
Doch irgendwie, kamen immer mehr Gedanken und Erinnerungen auf ihn ein
gedrängt. Seine Hände schwankten, und die Melodie wurde schief. Er ließ sein
Instrument sinken. Er starrte auf den Ast unter ihm. Er war verschwommen. Dann
wieder scharf.
Zitternd glitt er von dem Baum hinab. Vielleicht brauchte er einfach nur eine
Abkühlung.
Das Wasser spritzte unter seinen Stiefeln als er in die kalte Flüssigkeit hinein watete.
Er machte sich nicht mal die mühe seine Stiefel auszuziehen.
Er beugte sich nach unten und schaufelte sich ein wenig Wasser ins Gesicht.
Doch das zittern hörte nicht auf. Es verstärkte sich.
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Sei Blick viel auf seine Hände. Hände an denen geronnenes Blut klebte. Hände mit
denen er das Schwert geschwungen hatte, was so vielen Wesen das Leben gekostet
hatte. Selbst Freunde mussten daran glauben. Volvagia. Der kleine Lavadroid. Den
kleine Drachen, den er damals von einem Händler gekauft hatte und ihn freiließ.
Sein kleiner Freund der zu einem ausgewachsenen Feuerinferno und manipulierten
Gefolge von Ganondorf wurde.
Link kamen die Bilder in den Kopf, welche weit hinten in seinen Kopf gedrängt
worden waren.
Bilder wie er ihn versuchte wieder zu Besinnung zu kriegen. Wie sein Freund ihn jagte.
Das Bild wie er ihm den Kopf abgeschlagen hatte.
Link drehte sich der Magen um, als er vom Ufer zu einem Baumstumpf taumelte um
sich dort zu übergeben.
Er würgte selbst dann noch als nur noch Magensäure seine Speiseröhre hoch glitt.
Und irgendwann rollte die erste Träne. Link schrie auf und schlug mit der Faust auf
den Baumstumpf neben ihm. Immer und immer wieder. Seine Hände waren trotz der
Handschuhe durch das scheuern nach ein paar Mal aufgerissen. Blut tropfte auf das
raue Holz und tränkte es langsam rot.
Ihn jedoch störte es nicht. Wegen so was würde er nicht aufhören, er hatte getötet,
wegen so etwas zu kneifen war doch lächerlich. Er schlug immer weiter, als plötzlich
seine Hände abgefangen wurden. Er sah nach oben. In die roten Augen, der Person
welche ihm schon so oft geholfen hatte. Welche ihn nicht im Stich gelassen hatte,
wenn er mal wieder nicht weiter wusste.
"Shiek!" Links Stimme war Tränenerstickt. Und trotzdem verstand der Angesprochene
ihn Der Ältere ließ sich zu ihm hinunter, hielt dessen Hände immer noch fest in den
seinen. "Ich hab dich auf der Feier nicht gefunden. Also dachte ich mir, ich such dich."
Er sprach leise aber verständlich.
"Ich habe gehofft dich hier zu finden." Der Blonde mit dem blauen Anzug lächelte
leicht.
"ich hätte mich aber doch sehr gewundert dich lachend auf einer Party zu sehen, wenn
ich recht überlege" Shiek hielt seine Hände immer noch fest. Du bist zwar stark. Aber
glaube nicht dass ich nicht weis wie du dich fühlen musst. So etwas würde nicht
einmal den stärksten Krieger kalt lassen. Es ist nicht schlimm deswegen Reue zu
zeigen. Denn das was du durchmachen musstest hätte so manche noch vor ihrem Ziel
zusammenbrechen lassen." Link sah den größeren nicht an, sagte aber auch nichts.
Stumme Tränen rannen über seine Wangen, während er sich auf die Lippen biss um
nicht wieder laut auf zu schreien. "Es war zwar für einen guten Zweck, doch der Preis
für solche Dinge ist hoch. Deswegen solltest du es nicht in dich hinein fressen. Es
stimmt die Wunde heilt nicht ganz, sie wird immer ein wenig bluten, aber man kann
lernen damit umzugehen. Und irgendwann wirst du vielleicht über so manches lachen
können " Der Kokiri-Waise sah nun doch auf. Shiek hatte das zu Worte gebracht was er
die ganze Zeit hören wollte. Es war nicht schlimm deswegen zu weinen. Reue zu
zeigen. Link nickte kurz und erhob sich schließlich. "Danke" flüsterte er leise und
wollte schon gehen als er hochgehoben wurde. "Hey was!" protestierte der jüngere
leise. Währen konnte er sich dennoch nicht. Ihm fehlte die Kraft dazu. Shiek reagierte
auf den Protest nicht. Stattdessen hielt er ihn noch fester an sich gedrückt.
Und irgendwie fühlte er sich dennoch wohl. Schließlich hielt er sich an dem anderen
fest und ließ sich forttragen. Wohin auch immer. Jemanden zu umarmen tat gut. Er
öffnete seine Augen wieder als er auf etwas weichem abgesetzt wurde.
"wo...?" setzte Link an, verstummte aber als er bemerkte dass er sich in seinem Haus
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befand.
Shiek ging kurz hinaus, kam aber nach einigen Minuten wieder zurück.
Er hatte eine Schüssel in den Händen. Mit warmen Wasser. Er setzte sich neben Link.
Welcher einfach nur still beobachtete und nichts sagte.
Der Ältere nahm Link seine Handschuhe ab, und begann die aufgescheuerten
Handflächen mit einem Lappen zu betupfen. Im Gegensatz zu seinen waren die Shiek's
warm und dennoch hatten auch sie schon Waffen halten müssen.
Der Shiekah nahm zwei der Binden neben der Schüssel und verband die Hände Links.
"Danke" sagte Link nochmals und sah den größeren halb lächelnd an.
"Bekomme ich eine Gegenleistung?" fragte der mit den roten Augen. Link sah wieder
zu Boden. War ja klar. Niemand tat so etwas ohne einen Gefallen dafür zu verlangen.
"Was willst du?"
Fragte er mit belegter Stimme.
Shiek lächelte leise bei dem Anblick, und rückte näher an den kleineren von ihnen
heran.
Vorsichtig drehte er den Kopf des Blonden zu sich, über dessen Wangen wieder eine
Träne lief.
"Dich" seufzte er noch, bevor er sich leicht vorbeugte und seine Lippen auf die des
Anderen legte.
Es war eine kurze Berührung. Kein zwang, kein Drang oder Forderung mitzumachen
einfach nur ein kurzer Kuss.
"mehr nicht" flüsterte Shiek gegen Links Mund und öffnete seine Augen wieder die er
kurzzeitig verschlossen hatte.
Link nickte geistesabwesend. Hier war jemand dem er vertrauen konnte. Welcher ihm
in schweren Zeiten geholfen hatte ohne dass er hatte etwas für ihn tun können.
Und erst jetzt bemerkte er dass sein herz versuchte einen neuen Takt mit
außergewöhnlich vielen Einlagen zu erfinden.
Shiek fuhr seine Gesichtszüge mit seinen Fingerspitzen nach, ließ seine hellen Seen
welche plötzlich begannen wieder zu strahlen jedoch nicht aus den Augen.
Ja. So wollte er den jüngeren sehen. Glücklich und lachend. Und nicht traurig und
allein, was er so oft gewesen war, in de Zeiten wo Shiek ihn jedes Mal beobachtet
hatte um ihn im Auge zu behalten. Im der Zeit hatte er sich in den Jungen neben ihm
verliebt.
Und Link lächelte. Ein ehrliches, warmes lächeln.
"ich denke das du der einzige bist dem ich den Wunsch erfüllen würde" flüsterte der
Held der Zeit leise, aber dennoch mit zitternder Stimme.
"ich glaube ich habe mich verliebt" setze er noch hinzu bevor Shiek anfing leise zu
lache und ihn in die Kissen drückte. "ich mich schon lange." Er fuhr durch Links Haare,
welche nun nicht mehr durch eine Mütze bedeckt waren. Ein kleiner Teil der Haare
konnte im Nacken mit einem band zusammen gehalten werden. Der Rest hatte
dagegen rebelliert und viel ihm frech ins Gesicht. "In jemanden mit unglaublich blauen
Augen und Einem Lächeln aus Gold"
Sagte der ältere bevor er sich wieder hinab beugte um den jüngeren zu küssen.
Diesmal mit all seinen Sinnen.
Während dessen befreite sich eine kleine Fee unter der am Boden liegenden Mütze
und flog mit einem leichten Rotschimmer aus dem Haus des Halb-Kokiri. Sie hatte das
drängende Gefühl die Beiden für heute allein zu lassen.
Und während sie verschwand ging der Mond auf. Hell und klar. Voll und rund, wie
schon lange nicht mehr.
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Licht bringt Schatten. Und dort wor Schatten ist ist auch Licht.
Zwei aneinander gebundene und doch völlig verschiedene Parte ein und der selben
Seite der Medailie. Denn jede noch so kleine Schramme, bringt dunkelheit, so hell sie
auch sein mag.

hoffe es hat euch gefallen....auch wenns ein wenig durcheinnder is...im übrigen
wo ich gerade dabei bin....ne Fortsetzung? wer will bitte bei den Kommis beifügen
*grieeeeeen*
...außerdem bin ich gerade beim überlegenob ich nicht auch noch was mit OniLink
(Darklink) und Link schreiben sollte...man kann es sich ja mal durch den Kopf gehen
lassen..
Also ich freu mich über jegliche Kommentare...und sollte die Story wirklich so schlecht
sein, schreibt mir doch bitte eine Begründung ja?
Danke fürs Lesen^^
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